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Fachstudienberatung
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Dr. Eva Kowollik 
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Dr. Renate Misevica-Trillitzsch
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120 
LP

Allgemeine Studienberatung

E-Mail: ssc@uni-halle.de 
Telefon: 0345 55-21308 
Vor Ort: Studierenden-Service-Center (im Löwengebäude,  
Universitätsplatz 11). Wir empfehlen eine Terminvereinbarung! 
Offene Sprechzeiten: siehe Website

	→ www.uni-halle.de/studienberatung
	→ www.uni-halle.de/studienangebot
	→ www.ich-will-wissen.de

Hinweise zur Herausgabe

Dieses Faltblatt wird von der Allgemeinen Studienberatung 
herausgegeben. Die Informationen dienen der groben Orien-
tierung, sind rechtlich nicht bindend und ersetzen nicht die 
Lektüre der relevanten Ordnungen. Verantwortlich für den 
Inhalt ist die Fachstudienberatung. 

Die Angaben (Stand: Februar 2022) können sich ändern. 
Stets aktuelle Informationen und weitere Details zu diesem 
Studienangebot finden Sie unter: www.uni-halle.de/+slavb
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Löwengebäude auf dem Universitätsplatz
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Die slavistischen Studien in Halle blicken auf eine lange 
Tradition seit dem 17. Jahrhundert zurück. Bereits im Win-
tersemester 1697/98 wurde an der Universität Halle (nur vier 
Jahre nach ihrer Gründung 1694) zum ersten Mal in Europa 
universitärer Russischunterricht veranstaltet. Somit gilt 
unsere Universität als erste Uni in Deutschland, an der Rus-
sisch als wissenschaftliche Disziplin unterrichtet wurde.



Charakteristik und Ziele

Den Studierenden wird eine intensive Einarbeitung in Wesen 
und Spezifika von minimal zwei slavischen Sprachen, Litera-
turen und Kulturen ermöglicht. Zur Wahl stehen Polonistik, 
Russistik und Südslavistik.

Vermittelt werden vertiefte fachwissenschaftliche und sprachli-
che Kompetenzen, Fähigkeiten und Kenntnisse im Umgang mit 
exemplarischen Gegenständen aus Geschichte und Gegenwart 
der gewählten slavischen Sprachen, Literaturen und Kulturen; 
aktive und passive Textkompetenz; wissenschaftliche Aus-
drucksfähigkeit.

Berufsperspektiven 

In Kombination mit einem zweiten Teilstudiengang (60 LP) 
qualifiziert das Studium für Berufsfelder in den Bereichen 
Kultur, Wissenschaft, Politik und Wirtschaft, z. B. Verlagswesen 
und Medien, Bildungs- und Kulturinstitutionen, Öffentlich-
keitsarbeit und Personalentwicklung u. a. Möglich ist auch das 
Absolvieren eines Masterstudiums auf einem anschlussfähigen 
Gebiet.

Zulassungsvoraussetzungen

Voraussetzung für die Zulassung ist eine anerkannte Hoch-
schulzugangsberechtigung (in der Regel Abitur). 

Das Studium kann ohne Vorkenntnisse der russischen Sprache 
begonnen werden. Studierende mit Vorkenntnissen in Russisch 
legen zu Beginn des Studiums einen sprachlichen Einstufungs-
test ab.

Einschreibung/Bewerbung

Der Bachelor-Teilstudiengang Slavische Sprachen, Literaturen 
und Kulturen 120 LP ist zurzeit zulassungsfrei (ohne NC). 

	→ Mit einer deutschen Hochschulzugangsberechtigung 
schreiben Sie sich bitte bis 30.9. über 
www.uni-halle.de/bewerben ein. Achtung: Ist das 
kombinierte zweite Fach zulassungsbeschränkt 
(Uni-NC), endet die Bewerbungsfrist bereits am 15.7.

	→ Mit einem ausländischen Zeugnis bewerben Sie 
sich bitte bis 15.7. über www.uni-assist.de.

Ob ein Studienangebot zulassungsbeschränkt (Uni-NC) oder 
zulassungsfrei (ohne NC) ist, entscheidet die Universität jähr-
lich neu. Bitte prüfen Sie die aktuelle Festlegung ab Mai hier:  
www.uni-halle.de/+slavb

Studieninhalt 

Vor Studienbeginn ist eine Kombination zweier Domänen zu 
wählen. Die Module müssen in den gewählten Domänen absol-
viert werden. Mögliche Kombinationen sind:

	→     Polonistik (D1) + Russistik (D2)
	→     Russistik (D2) + Südslavistik (D3)
	→     Südslavistik (D3) + Polonistik (D1)

Die genauen Lehrinhalte, Lernziele, der Lehrstundenumfang, 
die Modulvoraussetzungen und Modulleistungen stehen detail-
liert im Modulhandbuch bzw. in der Studien- und Prüfungsord-
nung.

Modulbezeichnung LP empf. 
Sem.

Einführung in die Slavistik 10 1.

ASQ I und II 5+5 1.–6.

Interkulturelle Erfahrung (Praktikum) 5 4.

Das Altslavische 5 3. o. 5.

Abschlussmodul (Bachelorarbeit) 10 6.

Wahlpflichtmodule (insgesamt 40 LP)

Kulturwissenschaft (wahlweise zwei 
Module, pro slavischer Domäne ein Modul)

10

Sprachwissenschaft (ein Modul in einer 
slavischen Domäne nach Wahl)

5

Sprach- und Literaturwissenschaft (pro 
slavischer Domäne zwei Module)

20

Literaturwissenschaft (ein Modul in 
einer slavischen Domäne nach Wahl)

5

Sprachpraxis (aus D1+D2 oder D1+D3 oder 
D2+D3; 20+20=40 LP sind zu erbringen)

Sprachpraxis Polnisch Niveau Ia 5 1. u. 2.

Sprachpraxis Polnisch Niveau Ib 5 3.

Sprachpraxis Polnisch Niveau IIa 5 4.

Sprachpraxis Polnisch Niveau IIb 5 5. u. 6.

Sprachpraxis Russisch Niveau I 10 1. u. 2.

Sprachpraxis Russisch Niveau II 10 3. u. 4.

Sprachpraxis Serb./Kroat./Bosn. Niveau Ia 5 1. u. 2.

Sprachpraxis Serb./Kroat./Bosn. Niveau Ib 5 3.

Sprachpraxis Serb./Kroat./Bosn. Niveau IIa 5 4.

Sprachpraxis Serb./Kroat./Bosn. Niveau IIb 5 5. u. 6.

Praktikum (5 LP)

Für das Studienprogramm ist ein ca. 4-wöchiges Praktikum zu 
absolvieren. Ein Auslandsaufenthalt ist möglich.

Bachelorarbeit (10 LP)

Die Bachelorarbeit ist in diesem Teilstudiengang obligatorisch 
und bildet ein eigenes Modul im Umfang von 10 LP. Näheres 
regelt die Studien- und Prüfungsordnung. 

Auslandsaufenthalt 

Zur Erweiterung der Erfahrungen ist ein Auslandsaufenthalt 
empfehlenswert. Neben der Vertiefung der sprachlichen 
Fertigkeiten kann die interkulturelle Kompetenz entwickelt 
werden. Kontakte der Halleschen Slavistik bestehen zu 
verschiedenen Hochschulen in Russland, Polen und den 
Ländern des Balkans.

Fächerkombinationen

Slavische Sprachen, Literaturen und Kulturen 120 LP ist an der 
Uni Halle frei mit allen Bachelor-Teilstudiengängen (60 LP) 
außerhalb der Slavistik kombinierbar. 

Slavische Sprachen, Literaturen 
und Kulturen 120 LP +

Teilstudiengang 
mit 60 LP 
(außer Slavistik)

Weiterführender Masterstudiengang 

	→ Slavische Sprachen, Literaturen und Kulturen 
im europäischen Kontext 120 LP

Gut zu wissen

LP → Leistungspunkte werden nach Kursteilnahme und/
oder Erfüllung aller Aufgaben (einschließlich der Prüfung) 
eines Moduls gutgeschrieben. Die Module gliedern sich auf 
in Fachmodule, Schlüsselqualifikationen, Praktika und die 
Bachelorarbeit. Module haben meist einen Umfang von 5, 
10, 15 oder 20 LP. Dabei entspricht ein LP einem Arbeitsauf-
wand von etwa 30 Stunden. In einem Vollzeitstudium sollten 
pro Semester 30 LP erbracht werden.

ASQ → Zu den Allgemeinen Schlüsselqualifikationen zählen 
Präsentations- und Fremdsprachenkenntnisse sowie schrift-
liche, mündliche, soziale und interkulturelle Kompetenzen. 
Diese sollen den späteren Berufseinstieg unterstützen. 

Auf einen Blick

Philosophische Fakultät II – Philologien, 
Kommunikations- und Musikwissenschaften

Seminar für Slavistik 

Typ: Bachelor-Teilstudiengang mit 120 Leistungspunkten (LP)

Abschluss: Bachelor of Arts (B.A.)

Regelstudienzeit: 6 Semester

Beginn: Wintersemester

Fachspezifische Zulassungsvoraussetzungen: Nein

Studieren ohne Abitur: Nein

Dieser Teilstudiengang ist akkreditiert.


